
Liebe Freundinnen und Freunde, sehr verehrte Gäste,

„Zeiten des Aufruhrs“ ist ein Film, der heute bundesweit in den deutschen Kinos anläuft. 
Kate Winslet hat für ihre Rolle darin erst kürzlich den Golden Globe bekommen. Ein Film, 
der die Sehnsucht eines Paares aus der Routine des Alltags thematisiert. Ein Film, der 
deutlich macht, dass man der Lethargie des Lebens etwas entgegensetzen kann. Ein Film, 
der durch die Besetzung mit dem weltweit bekannten Traumpaar aus der Titanic, Kate 
Winslet und Leonardo di Caprio, Hoffnung weckt.

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freundinnen und Freunde,

auch wir sind – verstärkt durch die aktuelle Finanz –und Wirtschaftskrise – in Zeiten des 
Aufruhrs. Wir werden wachgerüttelt, sind hin und hergerissen zwischen unseren 
Empfindungen, was die Zukunft bringen soll und was sie uns bringen wird. Auch meine 
Tätigkeit als Bezirksrätin ist davon geprägt: Investitionen sind dringend notwendig, aber 
wir GRÜNE sind auch nachhaltiger Finanzpolitik  verpflichtet. Gerade in den Bereichen, für 
die der Bezirk zuständig ist, müssen wir nachhaltig investieren: die Bereitschaft der 
Menschen, Pflege für Angehörige zu übernehmen ist tendenziell rückläufig. Immer mehr 
Menschen sind gefordert, diese Dienste, die zur Zeit von rund 70 Prozent der Angehörigen 
erbracht wird, künftig teuer zu bezahlen.

Immer mehr Erkrankungen gehen mit einer psychosomatischen Begleitstörung einher – 
hier sind die Bezirke aufgefordert, flächendeckend schwellenlose ambulante Strukturen, 
gerade auch für Kinder und Jugendliche, aufzubauen. Und, als Mitglied des Kultur- und 
Europaauschusses, kann ich nur bestätigen, wie wichtig der interkulturelle Austausch ist. 
Ihn zu pflegen und zu fördern, dazu leistet der Bezirk mit

seinen europäischen Partnerschaften und Jugendaustauschprogrammen einen wichtigen 
Beitrag.

Diese identitäts- und friedensstiftende Wirkung kann uns gar nicht genug wert sein und ist 
immer ein Gewinn! Wir alle sind gefordert, den Herausforderungen der Zeit zu begegnen – 
jetzt durch die Finanzkrise offenbart – mehr denn je. Das Beispiel am Ehepaar des Films 
Zeiten des Aufruhrs mag uns Vorbild sein, nicht zu resignieren, sondern zu agieren. 
Lassen Sie uns den Herausforderungen der Zukunft mit Hoffnung begegnen!

Das Beispiel des Hoteliers aus Brüssel, der sein Drei-Sterne-Haus Obdachlosen zur 
Verfügung stellt, mag uns ein leuchtendes Vorbild im gesellschaftlichen Umgang 
miteinander sein! Lassen Sie uns gemeinsam die Aufgaben der Zukunft gestalten! Pflegen 
Sie den Austausch mit unseren MandatsträgerInnen vor Ort und unterstützen Sie unsere 
KandidatInnen auch bei den anstehenden Wahlen! Unsere Aktivitäten und Ihr Engagement 
machen den Kreis Neu-Ulm zu einer lebenswerten und attraktiven Region in

Schwaben! Wir wissen nicht was die Zukunft bringt aber wie Peter Benary einmal gesagt 
hat wir wissen, was wir der Zukunft bringen.

In diesem Sinne wünsche ich allen Anwesenden ein gutes Neues Jahr und der 
Bundestagskandidatin Ekin Deligöz viel Erfolg!


